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Willkommen ihr Leute wir stellen uns vor 
was ihr heute hört, das geht echt ins Ohr 
wir kommen von weit her wir sind Skadefryd 
drum lauscht unseren Klängen und seht was 
geschieht. 
 
Refrain: 
Ja, wenn Skadefryd aufspielt bleibt kein Auge trocken 
Wir hau‘n euch mit unsrem Spiel aus den Wollsocken 
Drum singt, tanzt und lacht, bis der Mond oben steht 
Und ihr mit nem Lächeln nach Hause geht. 
 
Gunnar der Trobador kennt Possen und Scherz 
Sein klangvoller Bass erfüllt manches Herz 
So manch edle Dame hat er so gerührt, 
dass er sie zu allerlei Schandtat verführt. 



 
 
Jetzt wird es düster am Horizont 
Drum nehmt euch in Acht, der Gevatter kommt 
Doch heut zeigt er, dass er romantisch sein kann 
Lässt Stimm‘ und Sait‘ klingen, wie kein andrer 
Mann. 
 
Refrain: 
Ja, wenn Skadefryd aufspielt bleibt kein Auge… 
 
Nephilim, Goldkehlchens schöner Gesang 
Bezaubert wohlklingend auch den härtesten Mann 
In Demut die Vögel sind ihr zugewandt 
Nimmt sie eine ihrer zahlreichen Flöten zur Hand 
 
Yelva, die Klangvolle streicht ihre Saiten 
Der Klang ihrer Fiddle dringt bis in die Weiten 
Und schließt ihr die Augen seht ihr grüne Hügel 
Ihre irischen Klänge verleihen euch Flügel 
 
 
 



Refrain: 
Ja, wenn Skadefryd aufspielt bleibt kein Auge… 
 
Lucanus macht dies alles zum Ganzen 
Mit Trommeln und Pauken bringt er euch zum 
Tanzen 
Kein Fuß kann still stehen, kein Arm gesenkt 
Wenn er uns Takt und Schellenklang schenkt 
 
Markus, der Fähnrich zeigt euch, wer wir sind, 
sein Kilt und die Standarte wehen im Wind 
Das Shroutiboxspiel nur ihm gebührt, 
wenn er uns damit in die Ferne entführt. 
 
2x Refrain: 
Ja, wenn Skadefryd aufspielt bleibt kein Auge… 


